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Inhalt  : Rhythmus ist bisher in erster Linie als inhärentes musikalisch-sprachliches
Gliederungsprinzip beschrieben worden. Seit kurzem wird in der Forschung jedoch untersucht, wie
rhythmisches Verhalten zustande kommt und wie man es theoriegeleitet untersuchen kann. In
systemtheoretischer Sicht erscheint rhythmisches Verhalten als praktizierte Konsensualität (Hans
Ulrich Gumbrecht), da man im Moment rhythmischer Erfahrung und Absorption den Rhythmus
selbst gar nicht beobachten kann. Darüber hinaus gibt es Zugänge, die (1) Rhythmus gar nicht mehr
mit Zeitlichkeit in Verbindung bringen, sondern mit der Markierung eines Territoriums und (2)
rhythmische Strukturiertheit nicht mehr als Regelmässigkeiten ableiten, sondern aus Störungen
dieser Regelmässigkeiten.

Das Seminar diskutiert die vielschichtigen Neuakzentuierungen der Rhythmus-Thematik, die in Zuge
der situated embodied cognition und der Untersuchung von musical joint action starke Impulse
erhalten hat.  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